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gbc>nnln,ent »z»rci » : Vierteljährlich 1 °Fl 3
Im Reichsgebiet 1 35 -H ohne Bestellgeld .

^inrLckr»ng »grbäbr i Die viergespaltene Zeile
oder deren Raum S Reklamezeile 20 -Ls.

Tageblatt )
mit awtücheM VerkündigungsSlatt für de»

AmtsbezirL Durlach.

Redaktion, Druck und Verlag von Sdolf
Mittelstrahe 6 , Durlach. — Fernsprecher Nr . 204.
Snzeigen -Snrrahene dis vormittags 10 Uhr,

größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

Nr. 243. Mittwoch den 19 . Oktober 1919. 82 . Jahrgang .
HagesneuigKeiten .

Bade».
Karlsruhe , 18 . Okt. Der Grobherzog

wurde gestern bei seiner Ankunft in Stockach
feierlich begrüßt . Zahlreiche Vereine , die
Militärvereine, die Feuerwehren des Bezirks
und die Schuljugend bildeten Spalier . Nach
der Vorstellung der Bürgermeister und Be¬
amten und Besichtigung der landwirtschaft¬
lichen Ausstellung nahm der Großherzog
bei Dr . Pfaff den Thee ein und fuhr dann
im Automobil zum Prinzen Max nach
Salem . Heute vormittag reiste der Groß¬
herzog weiter nach Sigmaringen zum Besuch
des Fürsten von Hohenzollern .

ltz Karlsruhe , 18 . Okt Der geschäfts -
iührendeAusschußdernat . - lib . Landes¬
partei fordert in einem Ausrufe zur Samm¬
lung eines Reichstagswahlfonds auf
und begründet es damit : Nachdem es uns
gelungen ist , im vergangenen Winter durch
- me intensive Agitation unsere Organisationen
allenthalben im Lande auszubauen und zu
festigen , sowie auch vielerorts Neuland für
unsere Partei zu gewinnen , beabsichtigt die
Parteilenung — einem Wunsche der Organi¬
sationen Rechnung tragend — sofort nach der
am 12 und 13 . November in Karlsruhe statt -
sindenöen Landesversammlung eine ausge¬
dehnte Agitation zu den nächsten Reichstags¬
wahlen zu beginnen , um bei diesen für die
Geschicke unseres Vaterlandes so hochbedeut-
iamen Wahlen in jeder Beziehung gerüstet zuiein . Mehr wie früher gilt es , bei den aus¬
dauernden Anstrengungen unserer Gegner und
bei der jetzigen politischen Lage alles daran
zu letzen , daß unsere Landespartei bei den
nächsten Reichstagswahlen günstig abschneidet.Wir hoffen nicht nur bestimmt , unsere beiden
bisherigen Reichstagsmandate zu behaupten ,iondern es besteht nach den Ergebnissen der
letzten Landtagswahlen die Aussicht , daß
mehrere Wahlkreise dem Liberalismus zurück-
gewonnsn werden . >

8 Karlsruhe , 18 . Okt. (Schwurgericht .j
Vor dem Schwurgericht kam in der heutigen
Vormittagssitzung unter dem Vorsitz des Land¬
gerichtsrats Dr . Bleicher die Anklage gegen
den 45 Jahre alten Steuereinnehmereiassistenten
Arnold Engver aus Demmin (Pommern )
wegen Unterschlagung im Amte zur
Verhandlung . Der Angeschuldigte hatte in
den Jahren 1909 und 1910 als Beamter
Gelder in Höhe von 1532 Mk . , die er in amt¬
licher Eigenschaft eingenommen und in Ge¬
wahrsam besaß, sich rechtswidrig zugeeignet
und zur Verdeckung der Veruntreuungen die
zur Eintragung und Kontrolle bestimmten Re¬
gister unrichtig geführt . Er war in vollem
Umfange geständig . Die veruntreute Summe
hatte er teils zur Bestreitung des Aufwands
für seine starke Familie , teils zur Zahlung
von Schulden verwendet . Nachdem Engver
erkannte , daß die Entdeckung der Unter¬
schlagungen unausbleiblich war , ging er am
30 . Juni flüchtig. In Zürich wurde er am
19 Juli verhaftet und ausgeliesert . Die
Geschworenen sprachen den Angeklagten unter
Bejahung der Frage nach mildernden Um¬
ständen schuldig , worauf derselbe unter An¬
rechnung von 11 Wochen Untersuchungshaft
zu 1 Jahr Gefängnis verurteilt wurde .

Unter Ausschluß der Oeffentlichkeit wurde
heute nachmittag vor dem Schwurgericht die
Anklage gegen den 22 Jahre alten Taglöhner
Theodor Schenkel aus Bietigheim wegen
Notzucht verhandelt . Der Angeschuldigte
hatte am 29 . August , abends gegen 7 Uhr,
auf der Straße von Bietigheim nach Elches¬
heim sick an einem ihm begegnenden Mädchen
in der ihm zur Last gelegten Weise vergangen .
Der Angeklagte war geständig . Ec ent¬
schuldigte sich mit starker Angetrunkenheit .
Aufgrund der Beweisaufnahme bejahten die
Geschworenen die Schuldfrage , aber auch die
Frage nach mildernden Umständen . Der
Schrvurgerichtshvs bestrafte gemäß dieses Wahr -
spruches den Angeklagten unter Anrechnung

1von 6 Wochen Untersuchungshaft mit 1 Jahr
Monaten Gefängnis .

Z Karlsruhe , 18 Okt. Die „ Karlsr .
Ztg " dementiert die Meldung eines Basler
Blattes , daß beim Bahnbau in Leopolds¬
höhe an Stellen , die wegen zu hoher Schüttung
erst kürzlich abgetragen worden seien , nun
nachträglich wieder aufs neue nachgefüllt werden
müsse , weil man bei der vorgenommenen Ein¬
ebnung zu viel abgetragen habe .

D Karlsruhe , 18. Okt. Die Einnahmen
der badischen Staatseisenbahnen betrugen im
Monat September 1910 9 500 970 gegen
9 251688 ^ im gleichen Monat des Vor¬
jahres . Aus dem Personenverkehr wurden
2 895 620 ^ ( mehr 20 223 ^ ) , aus dem
Güterverkehr 5 834 350 ^ (mehr 283 420
vereinnahmt . Vom Januar bis mit September
sind an Einnahmen 77 498 550 zu ver¬
zeichnen , das ist gegenüber dem gleichen Zeit¬
raum des Vorjahres ein Mehr von 2 465 046
In den Erläuterungen wird auf die Steiger¬
ung des Verkehrs infolge der Karlsruher
Jubiläumssestlichkeiten und der diesjährigen
Herbstmanöver verwiesen und weiterhin aus¬
geführt : Der Stückgutverkehr war sehr lebhaft ,
auch der Wagenladungsverkehr hat namentlich
gegen Ende des Monats zugenommen . Be¬
sonders stark war der Kohlenverkehr nach der
Schweiz und dem Vorarlberg , ferner die Zu¬
fuhr von Kartoffeln aus Norddeutschland . Der
Obstverkehr war noch ziemlich schwach . Die
Rheinschiffahrt bis Mannheim und auf dem
Oberrhein war während des ganzen Monats
sehr rege . In den beiden ersten Dritteln des
Monats bestand ziemlich Mangel an gedeckten
Güterwagen , zu Ende des Monats auch leichter
Mangel an offenen Güterwagen .

Karlsruhe , 18 . Okt . Ein unbekannter
Radfahrer verschleppte ein 8jähriges Mädchenin den Wald und band es an einen Baum .
Auf die Hilferufe des Kindes ergriff der Un¬
hold die Flucht . Hinzueilende Leute banden
das Mädchen los .

Aeuilketon . 30)

Der Väter schuld .
Annan nach dem Englischen von Klara Rheinau .

(Fortsetzung.)
Artur Manville weilte bereits über drei

Wochen in London , als er eines Tages eine
Depesche erhielt , die in kurzen Worten lautete :

» Wenn Sie Ihre Frau noch am Leben
Mfen wollen , kommen Sie sofort . Marianne

2- »Noch am Leben treffen wollen ! " Diese« orte schnitten Artur in die Seele trotz seines
odenlosen Leichtsinnes ! Wie hatte er nur

arme Kind so sehr vernachlässigen können!
mo ^ ^ Alice wieder vor sich in ihremi »endlichen Liebreiz , wie er sie in Fischerstal
? ui ersten Male gesehen , er gedachte der
und ? Tage , da er um sie geworben

üe gewonnen , und es schien ihm unmög -
xA daß das holde junge Wesen eine Beute
n, -c.

^ des werden sollte. Sein Gewissen
den m ^ heftigsten Vorwürfe , daß er. u Bitten seiner Frau nicht nachgegeben
> re und bei ihr geblieben war . Die kurze
^ Vrt erschien ihm endlos und ein kalter" yauer überrieselte ihn , als ihm das Dienst¬

mädchen auf sein leises Klopfen geräuschlos
die Tür seines Hauses öffnete. Welch be¬
drückende Stille herrschte hier ! Sollte der
unheimliche Gast schon seinen Einzug gehalten
haben ?

„Wie befindet sich meine Frau ? " fragte
er atemlos .

„Sehr schlimm , Sir . Der Doktor ist eben
bei ihr und auch Frau Grant .

"
Ohne weiteres auf daS Mädchen zu hören ,

flog er die Treppe hinauf und eine Sekunde
später hielt er seine sterbende Frau in seinen
Armen . Neben ihrem Bett stand eine Wiege,
in welcherder Neugeborene friedlich schlummerte ;
aber der Vater achtete gar nicht darauf —
seine ganze Sorge gehörte seiner Frau . Sie
war schwer krank und der Doktor verbot
streng jede Aufregung , aber sie klammerte sich
an Artur und wollte sich nicht von ihm trennen
lassen .

„ Endlich bist Du gekommen Herbert ! "
schluchzte sie . „ Immer habe ich auf Dich ge¬
wartet und mich nach Dir gesehnt, bis ich
schließlich fürchtete, ich würde Dich nicht mehr
Wiedersehen .

"

„ O sprich nicht so , Liebling, " flüsterte
Artur , von Gewissensbissen gequält . „Du
mußt leben — um meinet - und um unseres
Kindes willen .

"

Doch die kalte Hand des Todes hattebereits die zarte Blüte berührt . Zwei Tage
später wurde sie mit ihrem Kinde unter einem
weitästigen Taxus zur ewigen Ruhe gebettet .Nur Artur und Frau Grant folgten ihrem
Sarge und elfterer glaubte , das Herz müsse
ihm brechen , als die Erdschollen mit dumpfemTone in das Grab fielen , das sein „ Teuerstes "
barg . Er tobte in wildem Schmerz und FrauGrant vergaß ihren eigenen Kummer , um den
trostlosen jungen Witwer zu beruhigen .

Doch dessen Leid war nicht von langerDauer . Schon am folgenden Morgen fühlte
er sich bedeutend frischer , denn es war ihm
gelungen , sich zu überzeugen , daß Alices früher
Tod eigentlich ein Glück für sie beide war .
Denn er verhinderte , daß der väterliche Zorn
zum Ausbruch kam , der sich unfehlbar über
ihn gegossen hätte , wenn er den Vater von
seiner Heirat in Kenntnis gesetzt hätte .

Er ließ vierzehn Tage vergehen , ehe er
das Mobiliar verkaufte und über das Haus
verfügte . Und nachdem dies alles zu seiner
Befriedigung geordnet war , beschloß er , seiner
verehrten Stiefmutter , deren Weltklugheit er
wohl zu schätzenwußte , einen Besuch abzustatten .

(Fortsetzung folgt . )



/ X Emmen dingen , 18 . Okt . Im hiesigen
Amrsgefängnis befindet sich zurzeit kein
einziger Gefangener . Gewiß eme
Seltenheit !

Qi Furtwangen , 18 . Okt . Der große
Furtwängler Hof ist abgebrannt . Das
Feuer auf dem Furtwängler Hof im Zinken
Katzensteig ( Besitzer El . Kaltenbach ) wird auf
Brandstiftung zurückgeführt . Man vermutet
einen Racheakt eines wegen Unbotmäßigkeit
entlassenen Ehepaares . Die Frau ist bereits
verhaftet . Der Gesamtschaden dürfte 40 000
bis 50000 ^ betragen .

iQi Leopoldshöhe , 18 . Okt . Hier wurde
eine Frau beim Uhrenschmuggel ertappt .

Deutsches Reich.
* Berlin , 18 . Okt . Die Justiz¬

kommission des Reichstags , die heute Aach
einer Unterbrechung ihrer Arbeiten in die
zweite Lesung der Strafprozeßreform
eingetreten ist , hat den gegen den Widerspruch
der Regierung gefaßten Beschluß erster Lesung
wieder aufgehoben , wonach auch in der Be¬
rufungsinstanz gegen die Urteile der
Strafkammern Laien zugezogen werden sollen .
Es wurde der Regierungsvorlage zugestimmt .

— Die Verhandlungen über die neue
Militärvorlage zwischen Kriegsministerium
und Reichsschatzamt stehen , wie die „ Nat . - Ztg "
hört , kurz vor dem Abschluß . Die neue Mili¬
tärvorlage ist ein Septennat . Sollte aber
der Reichstag in dieser Hinsicht Schwierig¬
keiten machen , so wird sich die Heeresver¬
waltung auch mit einem Quinquennat — wie
es gegenwärtig gesetzlich eingeführt ist — be¬
gnügen . Die Neuanforderungen bewegen sich
in mäßigen Grenzen und sollen auf 7 Jahre ^
verteilt werden . Neue Einnahmequellen für
die zu erwartenden militärischen Mehraus¬
gaben zu erschließen , hat sich als nicht not¬
wendig herausgestellt . Die Mehrausgaben
werden aus laufenden Mitteln gedeckt werden ,
insbesondere wird damit gerechnet , daß die
Zuschüsse des Reiches für die Kolonien im
Laufe der nächsten Jahre immer geringer
werden und die auf diese Weise frei werdenden
Summen für die weitere Ausgestaltung des
Landheeres verwendet werden können .

* Berlin , 19 . Okt . Durch umfangreiche
Waren dieb stähle ist die hiesige Fleisch¬
warenfirma Hefter schwer geschädigt
worden Der Inhaber der Firma erhielt
Mitteilungen von Angestellten , auf Grund deren
er einige seiner Gesellen überraschte , als sie
bei einem Restaurateur gestohlene Waren vom
eigenen Gefährt der Firma herunter veräußern
wollten .

* Bremen , 18 . Okt Die Verwaltung
der Werft des Bremer Vulkans in
Vegesack ist zu einer vollständigen
Einigung mir der Arbeiterschaft ge¬
langt .

* Bremen , 18 . Okt . Die Anmeldungen
der Arbeiter zur Wiederaufnahme der Arbeit
auf der Werft der Aktiengesellschaft „Weser "
erfolgten heute in großer Zahl . Am Don¬
nerstag wird die Arbeit wieder ausgenommen .

* Leipzig . 18 . Okt . Bei der heutigen
Landtagsersatzwahl in dem Wahlkreis
Leipzig wurden abgegeben für Dr . Zoephel
(ntl .) 10 477 , für Bammes (soz .) 7745 , für
Dr . Brückner (kons.) 1932 und für Schnauß
(deutsch - soz.) 1520 . Dem Nationalliberalen
fehlen 400 Stimmen an der absoluten Mehr¬

heit . Mithin findet Stichwahl zwischen
Dr . Zoephel und Bammes statt .* Groß - Giesen , 18 . Okt . lieber das
Unglück auf der Gewerkschaft Siegfried
wird von zuständiger Stelle folgendes mit -
geteilt : Heute früh gegen 6 Uhr ereignete
sich auf dem Kalibergwerk der Gewerkschaft
Siegfried , Groß - Giesen (Landkreis Hildesheim ) ,eine Grubenexplosion . Ein Arbeiter und zwei
Rettungsleute sind tot und geborgen . Etwa
12 Leichen sind noch zu bergen . Art und
Ursache der Explosion sind noch nicht feststell¬
bar . Man nimmt an . daß eine Explosion der
zum Schießen gebrauchten Tynamitkisten er¬
folgt ist . Die Bergungsarbeiten der Leichen
sind im Gange , werden aber durch die Ex¬
plosionsgase sehr erschwert . Schacht und
Grubenbau sind mit Ausnahme der Stelle
der Explosion unversehrt . Oberbergrat Müller
und Bergrat Richert befinden sich seit heute
früh an der Unfallstelle und leiten die
Rettungsarbeiten .

* Sarstedt , 18 . Okt . Seit heute früh
sechs Uhr sind über hundert Rettungs¬
mannschaften abwechselnd unermüdlich
tätig , um die auf dem Schachte der Gewerk¬
schaft Siegfried eingeschlossenen 14 Bergleute
zu retten . Um vier Uhr waren die Rettungs¬
mannschaften bis zur Unglücksstelle vor¬
gedrungen Außer den bereits geborgenen
wurde noch eine zweite Leiche zutage ge¬
fördert . Es wird befürchtet , daß sämtliche
noch eingeschlossenen Bergleute infolge
der Explosion ihr Leben eingebüßt haben .
Der Betrieb ist voraussichtlick nicht gestört .* Frankfurt a . M . , 18 . Okt . Einem von
der Stadtverordnetenversammlung geäußerten
Wunsche entsprechend , erklärte sich der Magistratbereit , die nächsten Stattverordnetenwahlen
auf einen Sonntag anzuberaumen . Die So¬
zialdemokraten blieben mit ihrem Antrag , die
Abhaltung der Stichwahlen ebenfalls an
einem Sonntag vorzunehmen , in der
Minderheit .

Sigmaringen , 18 . Okt . Der Groß¬
herzog von Baden ist heute hier zum
Besuch des fürstlichen Hofes eingetroffen .

Belgien .* Brüssel , 18 . Okt . Heute nachmittag
fand im Jubelpark das Fest der Preis¬
verteilung der Weltausstellung in An¬
wesenheit des Königs und der Königin
statt . Alle auf der Weltausstellung vertretenen
Nationen defilierten vor dem KönigSpaar .
König Albert überreichte sodann den Leitern
der einzelnen Abteilungen die ihnen zu¬
gedachten Preise . Von Deutschland wurden
prämiiert die Geheimräte Albert und
Ravens , sowie Regierungsassessor Dr . Hanke .
Ein Festzug , Arbeit und Industrie darstellend ,
durchzog die Halle und bildete den Schluß
der prunkvollen Feier . Der Präsident des
Ausstellungskomitees , Baron Janssen , be¬
grüßte in seiner Ansprache das Monarchen¬
paar und dankte den verschiedenen Nationen
für ihre Beteiligung an der Weltausstellung .
Handelsministec Hubert stellte den großen
Erfolg der Weltausstellung fest und wies auf
dis symbolische Bedeutung der Preisver¬
teilung hin .

England .
London , 18 . Okt . Heute beginnt der

Prozeß gegen den Londoner Gattenmörder
Dr . Crippen . Der Andrang des Publikums
ist ungeheuer . 5000 Gesuche um Zulassung

sind eingelaufen und nur 50 Plätze sind
fügbar . Ter Prozeß wird voraussichtlich 4 Ta ^dauern . Die Polizei traf Vorkehrungen , üM
Ausschreitungen vor dem Gerichtsgebäude
verhindern . Portugal .

* Lissabon , 18 . Okt . An der Universität
Coimbra wurde heute gelegentlich der
Wiederaufnahme der Vorlesungen von einer
Anzahl Studenten eine Kundgebung
gegen monarchisch gesinnte Professoren ver¬
anstaltet . wobei auch mehrere Bilder und
andere Gegenstände zerstört wurden . Ter
Gouverneur beruhigte die Studenten ; , die !
Wiederaufnahme der Vorlesungen 1wurde vertagt .

Rußland .
* Petersburg , 19 . Okt . Ueber das

Befinden des Grafen Tolstoi liegen
wieder einmal beunruhigende Nachrichten vor.
Nach seinem gewöhnlichen täglichen Spazier¬
gang legte sich der Greis vorgestern in seinem
Arbeitszimmer zur Ruhe nieder . Da er nach
einigen Stunden nicht herauskam . trat seine
Gattin em und fand ihn ohnmächtig Als¬
dann redete er irre Erst nach Mitternacht
gelang es 3 Asrzten . das Bewußtsein öes
Leidenden wieder wachzurufen

Serbien .
* Belgrad , 18 . Okt . Die Verschlimme¬

rung des Zustandes des Kronprinzen
ruft herzliche Teilnahme in der Bevölkerung
hervor ; die Teilnahme der auswärtigen Höis
macht einen sehr günstigen Eindruck . Im
Palais herrscht gedrückte Stimmung .

Amerika
Siaskonset , 18 Okt . Die hiesige Funken¬

station hat bis Mitternacht noch nm ver¬
schiedenen Schiffen auf See Depeschen ge¬
wechselt , aber über Weltmann nichts m
Erfahrung bringen können .

New - Aork , 18 Okt . Hier ist die Mel¬
dung eingeiroffen , Weltmann sei mit der
Mannschaft seines Luftschiffes vom Dampfer
„ Trent "

morgens um 5 Uhr aus dem
Meer gerettet worden .

* New - Aork , 18 . Okt . Der Dampfer
„ Trent " nahm die Bemannung des
Ballons „ Amerika " um V- 8 Uhr vor¬
mittags auf . Die LoSmachung des Rettungs¬
bootes des Ballons nahm viel Zeit in An¬
spruch . Der Equilibrator drohte mehrere Mal
das Boot umzuwerfen und riß ein kleines
Loch in die Seite des Bootes .

* New - Jork , 18 . Okt . Der Ballon
„ Amerika " wurde nach der Aufnahme
Weltmanns und seiner Begleiter seinem
Schicksal überlassen .

Ne w - Jork , 18 Okt Wie der „ New-
Aork Herald " aus Havanna meldet , ist
gestern die Wasserhöhe infolge des orkanartigen
Sturmes derart g ! st,egen , daß die nördlichen
Stadtteile überschwemmt wurden Nach
einer weiteren Meldung des Blattes sind dem
Generalpostmeister Nachrichten aus Pinar del
Rio zugegangen , daß die Städte Martinez ,
Guana , Le Grifa , Punta Carpeu und Coitez ,
sowie der größte Teil von Artemisia zerstört
worden sind . Das Blatt schätzt die Zahl der
auf Kuba Umgekommenen und Verletzten
auf 1000 . _ .

^Amtsgericht Durlach .s Tagesordnung zur
TchSffengerichtSsitzung am Donnerstag den
20 . Oktober , vormittags 9 Uhr : Leopold Gärtner
in Stupserich wegen Berstrickungsbruch , Beleidigung
und Bedrohung . -

Singen.
Jagd -Verpachtung .

Nachdem die
am 17 . d Mts .
stattgehabte Jagd -
Verpachtung hie -

'
siger Gemarkung

die Genehmigung des Gemeinde -
rats nicht erhalten hat , wird am

Donnerstag , 27 . Oktober,
nachmittags 3'/- Uhr ,

im Rathaufe dahier die Ausübung
der Jagd auf weitere 6 Jahre in
öffentlicher Steigerung zum zweiten
Mal verpachtet .

Das Jagdgebiet umfaßt 460 im,
darunter 83 ba Wald .

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelaffen , welche einen
Jagdpaß besitzen , oder durch ein
schriftliches Zeugnis der zuständigen
Behörde Nachweisen , daß gegen die
Erteilung des Jagdpaffes Bedenken
nicht bestehen .

Der Entwurf des Pachtvertrags
liegt im Rathause dahier zur Ein¬
sicht auf .

Singen , 18 . Okt . 1910 .
Der Gemeinderat :

Schlegel , Bürgermstr .
Krämer , Ratschr .

Durlach .
. - , „ lÜö '
Im Auftrag ' der Erben der f

Frau Mina Liede Witwe geb .
Soldner versteigert der Unter¬
zeichnete am

Montag den 24 . Oktober,
vormittags 11 Uhr ,

auf dem Rathause dahier nach¬
beschriebenes Grundstück .

Der Zuschlag erfolgt dem Höchst¬
gebot vorbehaltlicher Genehmigung
der Beteiligten .

Grundstücksbeschreibung:
Lagerb . Nr . 7544 Gewann im

Bergfeld , 26,19 a Acker, es .

Nr . 7543 Martin Friedr ,
Landwirt , Hohenwettersbach ,
as . Nr . 7545 Kobe Karl ,
Reallehrer Ehefrau . Karlsruhe

Durlach , 18 . Okt . 1910 .
August Geyer ,

Waisenrat ,
Werderstr . 12 , 3 . Stocks

Mmffkr -VnMihtiiilS
Das gemeinsame Fischwasser der

Gemeinden Singen und Wilfer¬
dingen wird , weil die heutige Ver¬
steigerung ergebnislos verlief , arn

Donnerstag , 27 . Oktober,
nachmittags 4 ' /- Uhr ,



im hiesigen Rathaus nochmals
aut wertere 12 Jahre , d i . vom

1 Januar 1911 bis 31 . Dezember
1922 , in öffentlicher Steigerung
verpachtet .

Die Pachtbedingungen liegen im

Rathause dahier zur Einsicht auf .
Singen , 18 Okt . 19l0 .

Der GemeinderE
Schlegel , Bürgermstr .

_ Krämer , Ratichr .

Durlach .
Zwangs - Bersreigeruntt .

Freitag deu 21 . d. Mts . ,
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Rathaus zu Durlach gegen Bar¬
zahlung im Vvllstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Schreibtisch , 2 Vertikow , 1
Büffet , 3 Diwan , 1 Spiegel¬
schrank , 3 Fauteuil , 6 Stühle ,
2 Tische , 2 Bodenteppiche , 1
Spiegel , 6 Bilder , verschied .
Bücher , 1 Spieldose , 1 Faß
Gehalt 300 Liter , und 1
Federnwagen .

Durlach , 19 . Okt . 1910 .
Laier ,

Gerickt - vollueher

Donnerstag und Freitag

iLMLMlllM !
Kleine BlMellsW 25

^
>AligelikhelUche 28
>Große SieWellsische 32
Kabeljau 28
Seelachs 28
Zu FWotelette zer¬

legt Kabeljau 35

Stockfische
Pfd . 25 ^

sEngl - KMiilklinge !
Stück 7 , 8 u . 9 ^

Wmarrkheringe
3 Slü -k 20

Heringe In 8elee
Pfd . 40

Rnlhmnge
Stück 9 ^

die 8 - Litei - Dose 2 90 >

Aliheringe
10 Stuck 47 ^

_ c.roße Fische

lj lugsr u. kalislsn .
« Ilü „ . . . .

Woltmann , rote , Ztr . 4 — ,
unübertreffl che weißschalige . Ztr .
^ 4 — , Industrie , qelblchalige ,
ausgezeichnet für alle Zwecke , Ztr .
^ 4 25 , zu haben bei

_ Killisfeldstraß ; 3 ._
Schw . KeLrock - Anzug

zu verkaufen

_ Göthestraße IS .
Trockener Pferdedünger ,

Wagen , zu kaufen gesucht Of¬
ferten unter Nr . 380 an die Ex -
Ped ition dieses Blattes ._

Ein Arbeiter kann Kost und
Wohnung erhalten

Lcrrnrnttraße 30 .

Kanacisertionsarlielt .
Gr . Wasser - und Straßenbau - Inspektion Karlsruhe verdingt

Namens der Gemeinde Gcötzingen die Arbeiten und Lieferungen zur
Entwässerung des Ortsteils südlich der Friedlichstraße in Grötzingen
im Wege des öffentlichen Wettbewerbs und zwar bestehend in
1 Schlammfänger , 18 Mm Steinzeugröhren von 20 cm Lichtweite ,
48 Mm Betonrinne und 28 Mm Betonkanal .

Preisangebote sind unter Benutzung des aus dem Geschäftszimmer
der Inspektion erhältlichen Vordrucks , mit der entsprechenden Aufschrift
versehen , bis längstens

Samstag de« 22 . Oktober , vormittags 11 Uhr ,
auf letzterem einzureichsn , woselbst Plän ; und Bedingungen ein -

zuse hen sind ._

prim ;»«ere MtilM
einige Waggon , sind eingetroffen und bei mir im Hause zu haben .

r . DsxLsr '
, Wem 11. Apselweinkelterei .

M MM 6 M » M » < W»D

W
Weiterer

Ver M ?
ein zarte » , reines Gesicht , rosiges iugend -
frisLes Aussehen und schönen Teint ?
Alles Lies erzeugt :
Steckenpferd -Lilienmilch - Seife

v. Bergmann L Co , Radebeul .
Preis < Lt . SO Ps ., ferner macht der

Lilienmilch - Cream Dada
rote und spröde Haut in einer Nacht Weib
und sammetweich Tube SO Pf . bei A .
Peter , Adlerdrogene Conr . Pöhler ,
Karl Bärmann ._

Zin AllsschlaLtrs
empfiehlt sich

Görrcra ö Mull
'
.

Adlerstraße 16

-

fortwährend einzelne Möbel , sowie
ganze Haushaltungen und Haus -

Haltungsgegenstände aller Art zu
hohen Pieisen . Ueberuehme Ver¬

steigerungen in und außer dem Hause .
0 . Otttmitiin , Karlsruhe ,

_ Rudolfstraße 12 ._

Gänfctebern
werden zu den höchsten Preisen
angekaufl

Karlsruhe . Zähringerstraße 88 .

^ 5

mtbiiüieL

lkeal -ltzMlMMh !

/iniveniluac : ! -

öeMicöett!
llocligiar.M

sparsam ;

, - - . . / / /
...Mil aüdnfesten hölinetmasben

/lüemiae käiniletu .ktrellger: Lhemoitt
OnnevVactibMöchtenfZbsibeg u . hger/6 .

ln Durlscb eellt in ^ äer

licilerärogsrie August Peter .

Wohnung
später zu vermieten

_ Jägerstraste 51 .

Zrmmer . unmöbllert , möglichst
separaten Eingana , zu Bürozwecken
sofort gesucht . Offerten u . Nr . 379
a n die Expedition d . Bl ._

Welches Fräulein erreür

Klavier - Unterricht
für Anfängerin gegen mäßigen
Preis ? Offerten unter Nr . 378
an die Expedition d . Bl .

Vki«- a. MztKrrer,
oval und rund , mit
und ohne Türle , in

- jeder Größe , sind
billig zu verkaufen bei

Mer u. Übler L. Link , Karlsruhe ,
Essen weinstr . 20 ( Oststadr ),

Haltestelle der elektrischen Straßen¬
bahn Veilchenstraße

Verkaufsstelle Lhr . tveitz , Fuhr¬
unterneh mer , Aue bei Durloch .

Gänselebern
werden cmgekauit
Karlsruhe , Adlerstraße 28 Qnerbau .

Waahänsler

Mkelrachr
per Pfd . 36

5 Psd .- Paket 1 . 3 «

lifierrvcher
36 4

Kerze »
Abschlag r

Paraffinkerzen
per Paket 28

Stearinkerzen
500 T Poker ^ 8
330 ., 32 ^

jjLuger u Filialen l
schneiden , Zahnziehen , sowie in allen
Haarartieiten . Neuheiten in Haarketten
mit Beschlag von 9 -F an , schöne Zöp ' e
und einzelne Teile von 3 an . Aus -
gekümmte Haare kaufe stets an .

IL . ktlü .Hct » . Kriseur ,
s « « , Hauptstraße , Neuba u .

Girl anNändlger M Leiter
kann Kost und Wohnung erhalten

Spitalstrahe 3

rit » , » H
nur gl » liIjleLL8S 5Ü,^

Ivleplion 8S2
Sanitäre
Lniagen unä
SelsüLdtLllg

^ erkst .ä.1.1« tstr

dei dilÜKSier
Lsreeknullx .

llwssos llnger aller einseliläsixenzrtilcel
evie : Sselsötsn . 8-uie« »nnon . 8« - A
lvuedlungskürpee für 6a« micl v>elitri«ell«
Ineilt . Silist» , Xiosetg . KlosetsNIKI« -
Nrsnlesotirctie , Nelrülon , rollelten , lVsnil

decken etc.

Zucker-
Abschlag .

Hutzucker
im Hut Pfd 24k ^

offen bei 5 Pfd . 28 ^

per Pfd

Kristallzuckerj
Pfd . 28 ^

5 Pfd . 1,20

i « M . 2 . 38

Zentner 23 . 28

f Original - Sack —

Griesraffinade
Pfd . 20 ^

Würfelzucker
Pik . 20

5 Pfd . Paket 1,3 ^ )

d '. o . Kristall 1,38

Kochzucker
( Farin )

Pfd . 23 ^

Puderzucker
Wö . 2 ! ^ ^ - >

plannlcuok L Lo
W > in den bekannten

Berkaufsstellen .

Ig — Lr8tlila8 « xe tabrikal « ! —

Lüg .v1sr1sd .röri2 .
erteilt gründl . Unterricht . Best -:
Empfehlungen . Gest . Offerten biir ;
unter Nr 375 an die Expedition
dieses Blattes einzusendem

Ein gut uiödl . Zimmer
ist sofort zu vermieten

_ Lammstraße «

Ein solider Ar Leiter
kann bill :g Kost und Wohnung
erbalten

Anerstraße 7 , 2 Stock lmks

Pickel» IM Gesicht imd am
Körper , Bluten , Mitesser ,Röten , Flecken und sonstige
Schönheitsfehler ärgern Sie
nicht lange mehr bei regel¬
mäßigem Gebrauch von

^ . lucker' ! potent- -
Mlriool -Xeike.- nd M . I .SVkW « ig . stärkste Form ».

zart, gibt den Wangen ein rosiges Kolorit »nd »er»
leiht natürliche Anmui und jugendlichen Liebreiz döL
ins höchste Alter , Preis 7S Ps . und M 2 .—»
Ueberalt erhLltlich.

In Dnrlacb echt in der
vrsgeri « S « g « ft Peter .



Freundliche Einladung
zu den

Herzer
« MM

500 Gr . Pcikr- t ^ 3
330 Gr . Pak t ^

Paket 23 ^
k^snnkuok L 60.

Vnr1 » « ti I :
yWisirW 84 SB RslhWS .

Vur1 » « k H :
Ecke Sec Karlsruher Me,

gegenNer Ser Halresteüe Sec
elektrische« Ah«.

<4 r » k » i 11 N v i » ,
! Ecke Bismarck - unS Hiiöastraße . I

des Herr« Missionars LMevristkin Vunlsvk » am» 18 . dis 27 Od ^odsi ' .
Täglich nachm . 3 Uhr . Bibelstnnde im evang. Vereinshaus , Zehntstr . 4... abends 8 ,. Vortrag in der Fcsthallc, Bismarckstr. 13.Thema für heute Mittwoch abend : „ Tue recht und scheueniemand ".

Beim Ausgang werden jeweils Gaben zur Deckung der Kostenentgegengenommen .

. per 100 Pfd . 575 ,« » Weireufuttermelrl zum Mästen 100 Pfd . 8 .50
150- Ptd .- Sock 11 .75Billiges Srotmehl

Grdnukkucheu 1
Vsterdemelaste
Welkchkornschrot
Lutterwelschkorn
Ktopfwelschkoru . grobes

UMD
8WSM

vebungz -
rrkencl :

Üonnersisg
8 Ubr im
Vollcssekml-
iisus Nim¬
mst klr . 14,
2 . 8tocl<.

Morgen Donnerstag
Schlachttag .

Z . LöU rum Tinnbäu

MM WlWl .Goldpa , mäuen . Baumanns -
l ernetken : c » ein Waagon für
mrck'! emgenosstn und werden die
selben in irdem Quantum zubil! asten Tagten,5D -u abgeaeb -w .

Zehakstrake ? «. Wiijckistrche 8.
""ri Sie schon

WMM -
MM ?

Wenn nichr , dann
machen S :e einen Brr-
such , es lohnt sich !

H I_ugsp L filiZlsn . E
^ . . . . . . »

zerlegte Leite und reines Gänse¬
fett ronwährenö zu haben

MWratze 4.
Daselbst werden Gänselebern

zu den höchsten Preis , ir angekaust.

Ireivauk .
Morgen früh wird Prima

Rindfleisch auSgehauen , das
Pinn d znOO ^ch_

per 200- Pfd - Sack 19
. . 100 Psd 9.

ver 150 Psd . - Sack 10.50
per 200 Psd .- Sack 18 50 !

. 200 Pid . 16 50 ,

. 200 Psd . 17 ->Ktopfwelschkoru , ausgrsiebres und staub-
ne -cs , Exrraquatilät , nur zum Stopfen! und nur solange Vorrat . 200 Psd . 17 .75 ?

Futterrcis .
'
. tOO Pid . 12 — jGem . Höhnerfutter . . . 100 Psd 9Mehla, ? . 100 Psd . 2 .50

Schwere Gerste . . . 100 Psd . 8 50
Kaser , grobkörnig . 100 Pfd . 9 -

js Ii » Mvr » I»Ä rilLLlvn . ^
Morgen sDounerstaq ) früh :

KeffeLfleisch.
Mittags :

Mchf l ' bk? - und Gnsbkunrjilstk .
M '

. Äorrrre .

WLL Z' ßL 4 " T ßS G K » ^ frssr ?!Das dem Hebiete von ^ arkrttkodenreinigungsmitLekn .
Keine Srahlspüne mehr l

Reinigt den Boden gründlicher wie Terpentinöl . — Da die vorherigeBearbeitung d - S Bodens mit Stahlspänen wegsällt , müheloses und
ftsubfreieH Arbeiten .Verblüffender Erfolg : Spiegelblanke Böden !

Irr AnulercH zrr ßrrOerr :
Ckickül - UöPrir M 7M 3.22 . Ich . ? . Vo § sl .

Empfehle in größter Auswahl:

U OK

(7röi2iQ § 6U . 8inAU8p L VbiiSt Kseki . D

Billige Elsässer Restefür Blusen . Hauskleider , Schürzen , Hemden , Nuterhoscn ,Bettüberzüge , Handtücher , Fnttcrstsffe re . :c.Turlach , Pffnzstratze 35 , Laden.

Grotzrngen .
Todes - Amzeige .

Tiesbetrübt machen wir
. Freunden und Bekannten
oie traurige Mitteilung ,daß gestern abend 6 Uhr
meine liebe Frau , unsere
Hutter , Großmutter und
rchwiegermutter

XsroUllv LIumpp,
geb . Burst ,

! im Alter von 70 '
,̂ Jahren

nach kurzem Leiden sanft ent¬
schlafen ist .

Grötzingen , 19 . Okl . 1910 .
Im Namen

! der trauernden Hinterbliebenen :
I . Klumpp , Säger

Die Beerdigung findet am
Donnerstag den 20 . Oktober,
nachmittags 4 Uhr , in Gröt¬
zingen statt .

!s . 8 pei8sksl 1offöl
ASKIRNI » I»« I! UIII —

zum Emkellern , gute , haltbareWinterware , empfiehlt
Otto LcdsQek

Q -. l2 iSrxiD .o2.r 2. H8TDSI 2.L.
Hanvtstraße 86 .

Italiener

«MM !
Feinste gelbfleischige

Salat -
Kartoffeln

3 Pfund 2E ) ^

Zentner
empfehlen

sffkMlckuek L 6 o
» Illal « Viir1 » « li I :
hWtstrgßk A M MtßüllS.

V « r1 » < li II :
kcke Ser Karlsccher Allee,

WMber Sec Hkltestelle Ser
elektrische« Bah«.

OriilLiiizxvii .
We BiAscck- u«d HilSnstrche .

Wirchziegen,2 junge , gute , sind zu verkaufen'
Jägerst ratze IS .

^ als Bügeltisch ge-
» eignet , wird zu

kaufen gesucht . Ängeb . an Fr .
Heise. Ämaiienstr. 17 , erbeten ."

2 auterhattene größere
Wemsäffer

billig zu verkaufen.
Adlerdrogcric Aug . Peter .

NE
'

MMSM «.die hartnäckigsten mit Wurzel , Horn¬
haut und Warzen entfernt schmerz¬
los mein bewährtes Radikalmittel .

Wirkung sofort.
"ME

Adler- Drogerie Ang Peter.

8s .Iorr -
Se8vks .tt Spvvstch 8s .1o» -

SesoULtt«sisorstrssss 13/15 . 8T rri ixr r; nücksi dem vui-i. ro,-.
^/knfsrtitzllng elsg . kLZitNSrNtttS

^ Zrrrt ^ — ^ r «L« » Nüte .HD,S.Z -S07 322.SLiS27r2 .Sr !̂ DSSOr2 .S .Ltikardsitbir uuä KsSernisisre« gkirsgsns ? gute.

IVZ ^ I ^ MWßSSSK «,
ca . 50 Zentner , zu verkaufen

Aue . Kaiferstr . 63 .
Zwei solide Arbeiter

können Wohnung erhalten . Wo,
sagt die Expedition d . Bl .

Sichere Hilfe gegen Aeltcn , Wau ;««,
Käfer . Kausfikwamm erhalten Sie in der

Kdler » Drogerie K«rg Peter .
VmuHchtliche MtleuAg m 2l>. Nt.

Meist trüb , leichte Regensälle , ziemlich,
mild .
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